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Häusliche Gewalt zerstört Vertrauen, schränkt ein und verbreitet Angst. Manche Gewalterlebnisse verletzen 
Menschen ein Leben lang. Gewalt innerhalb der Partnerschaften und Beziehungen ist die am meisten 
verbreitete Form von Gewalt an Frauen. Weltweit erlebt mehr als jede dritte Frau in ihrem Leben häusliche 
oder sexuelle Gewalt.

Das Frauenhaus Liechtenstein lädt Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

25.11. (Mi) Rosen und Äpfel, Buttons und Gespräche
09:30 bis 10:00 beim REC Einkaufscenter in Ruggell
12:00 bis 12:30 beim Rathausplatz in Vaduz
 Die Vorstandsfrauen und die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses stehen Rede und 

Antwort zum Thema Häusliche Gewalt. Wir freuen uns auf Sie!

26.11. (Do) Auftaktveranstaltung „Häusliche Gewalt kommt nicht in die Tüte“
Start 9:00  Eröffnung der Kampagne durch Herrn Regierungsrat Dr. Mauro Pedrazzini in der 

Dorfbäckerei Herrmann in Balzers. Die Brottüten sollen sensibilisieren, nicht wegzu-
schauen, wenn Gewalt an Frauen und Kindern ausgeübt wird. Besuchen Sie uns!

25.11.-10.12. „Häusliche Gewalt kommt bei uns nicht in die Tüte“
 Während 16 Tagen verteilen heimische Bäckereien und Detailhandelsgeschäfte Brot in 

speziellen Tüten mit dem Slogan „Häusliche Gewalt kommt nicht in die Tüte“. Zeigen 
Sie sich solidarisch!

25.11.-10.12. Landesweite Strassenkampagne „Sprechblasen“
 „Stoppt Gewalt an Frauen“, „Mutig gegen Gewalt“ und „Gewalt hinterlässt Spuren“ 

diese Aussagen begegnen Ihnen während der Kampagne auf unterschiedlichsten 
öffentlichen Plätzen und allen Poststellen in Liechtenstein. Schauen Sie genau hin!

Ausblick Jubiläumsjahr 2016 (25 Jahre Frauenhaus Liechtenstein): 
 Ausstellung „Willkommen zu Hause“ im Kunstmuseum Vaduz
 vom 14. April bis 1. Mai 2016

16 Tage gegen Gewalt an Frauen 
25.11.-10.12.2015


